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Der Baugrund von Bauwerken, wie beispielswei-
se die Grünunterführung im Ketzendorfer Forst 
(Abbildung 1), ist später besonderen Belastungen 
ausgesetzt. Das Planungsteam der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
(NLStBV) benötigt daher eine genaue Auswer-
tung der vorherrschenden Bodenbeschaffenheit. 
Dafür wurden zusätzlich zu den Bohrungen alle 
50 Meter beidseitig der Strecke weitere Bohrun-
gen vorgenommen (Abbildung 2). 

Die Ergebnisse dieser engmaschigen Analyse 
ermöglicht einen genauen Überblick, wie die Be-
schaffenheit und die Dicke der unterschiedlichen 
Bodenschichten vor Ort tatsächlich sind. Die ge-
naue Zusammensetzung des Bodens an der Un-
tersuchungsstelle wird in sogenannten Schich-
tenverzeichnissen (Abbildung 3) dargestellt. Jede 
Bodenart, wie beispielsweise Kies, Sand oder Ton, 
weist verschiedene Eigenschaften in Bezug auf 
die Standsicherheit oder Wasserdurchlässigkeit 
auf. Aus diesen Ergebnissen leitet das Planungs-
team der NLStBV anschließend unterschiedliche 
Maßnahmen für den Bau der B 3 Ortsumgehung 
Elstorf ab. 
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Abbildung 1: Bodenansicht der geplanten Grünunterführung im Ketzendorfer Forst (visualisiertes Foto aus dem Projektatlas).

Abbildung 2: Zusätzliche Bohruntersuchungen entlang der geplanten Grünunterführung im Ketzendorfer Forst. 
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Abbildung 3: Auswertung der Bodenuntersuchung östlich der Trasse für die geplante Grünunterführung im 
Ketzendorfer Forst (Schichtenverzeichnis). 

BW 13.02 (Ostseite)

(projiziert)

(projiziert)Gradiente ca. NHN +41,2m (verschoben)

?
?

Mu
Mu

Mutterboden
Homogenbereich A

Sand
Homogenbereich B

Geschiebelehm
und
Geschiebemergel

Feinsand

Feinsand

Homogenbereich C

gS
gs

= Grobsand
= grobsandig

G
g

= Kies
= kiesig

mS
ms

= Mittelsand
= mittelsandigMu = Mutterboden

S
s

= Sand
= sandig

U
u

= Schluff
=  schluffig

T
t

= Ton
=  tonig

Proben Wasserstände Beschaffenheit nach DIN 4023

Sonderprobe

Gestörte Probe

Kernprobe

Wasserprobe

GW Grundwasser angebohrt

GW Änderung des WSP

GW Ruhewasserstand

SW Sickerwasser

nass

breiig

weich

steif

halbfest

fest

klüftig

A = Aufschüttung

= GeschiebelehmLg

= GeschiebemergelMg

DPH-BW13.02-2
35,71m NHN

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

0 10 20 30
Spitzendruck in MN/m²

0,00
0,20

0,90

3,00

4,00

5,00

5,50

7,507,50

S, g, u', h'

Lg

Lg

Mg

Mg

mS, fs', gs'

Mg

KRB-BW13.02-3
35,32m NHN

DPH-BW13.02-4
36,25m NHN

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

0 10 20 30
Spitzendruck in MN/m²

0,00

0,40

2,50

3,40
3,70

5,00

6,506,50

S, u, h'

Lg

Mg

mS, fs, u'

Mg

fS, u

KRB-BW13.02-5
36,71m NHN

0,00
0,20

1,00

2,20

3,20

5,40

7,50

10,00

15,0015,00

Mu

mS, fs', u'

gS, ms, g'

mS, gs¯, g'

mS, fs'

Lg

Mg

fS, u

B-BW 13.02-3

39,76m NHN

0,00
0,20

1,00

2,20

3,00

4,00

5,00

6,00

8,008,00

S+Torf

mS, fs', gs'

Lg

fS+mS, u'

Lg

Lg

S, u, g

fS, ms, u'

KRB-BW13.02-1

35,73m NHN

42,0

41,0

40,0

39,0

38,0

37,0

36,0

35,0

34,0

33,0

32,0

31,0

30,0

29,0

28,0

27,0

26,0

25,0

24,0

CPT-BW13.02

40,21m NHN

1

2

3

4

5

6

7

8

9

0 10 20 30
Spitzendruck in MN/m²

M.d.L. 1:  250                    481.21
M.d.H. 1: 100

Anlage

Schematischer Baugrundschnitt
gez.:  09.03.2022 Pfü
gepr.: 14.03.2022 Za

5.2
INGENIEURBÜRO BGA
Baugrund Grundwasser Altlasten

Nord Süd

Auftraggeber:

Projekt:

Niedersächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Lüneburg

B 3 OU Elstorf mit Zubringer A 26
BW 13.02  - Grünunterführung

Schnitt 2,5-fach überhöht!

BAUGRUNDUNTERSUCHUNG IM  

BEREICH EINES BRÜCKENBAUWERKS


